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Ausführungsbestimmungen für die Schweizer Gruppenme isterschaften 
Pistole 10m (SPGM-10 Elite und JJ/J) 

Hauptrunden 
 
Ausgabe 2010-2011 Reg.-Nr. 4.41.03 d 

1. Grundsatz 
Der Wettkampf wird gemäss Reglement SPGM-10/25/50, Reg.-Nr. 4.41.01 d, Ausgabe 2007 und den Ausfüh-
rungsbestimmungen für die Hauptrunden für das Wettkampfjahr 2010 - 2011 (15.10.2010 - 30.04.2011) durch-
geführt. 

2. Finanzielles  
2.1  Gruppendoppel 
  Der Gruppendoppel für die Hauptrunden-Teilnehmer beträgt 
 CHF 90.-- bei der SPGM-10 Elite (inkl. CHF 6.30 Sport- und Ausbildungsbeitrag) und 
 CHF 40.-- bei der SPGM-10 JJ/J (inkl. CHF 5.30 Sport- und Ausbildungsbeitrag), 

 2.2  Abrechnung und Zahlung 
 Die Gruppendoppel werden den Kantonen in Rechnung gestellt. Die Verrechnung an die Vereine ist 
 Sache der Kantone. Der Gesamtbetrag ist durch die Kantone bis 31. Dezember 2010  mit dem zugestell- 
 ten Einzahlungsschein auf PC-Konto 01-39988-3, Schweizer Schiesssportverband, Lidostrasse 6, 6006  
 Luzern, SPGM-10, zu überweisen. 

 
3. Wettkampftermine 

Elite und  JJ/J 
1. Runde: Mo 27.12.2010  -  Di 11.01.2011 
2. Runde: Mo 31.01.  -  Di  08.02.2011 
3. Runde: Mo 21.02.  -  Di  01.03.2011 
Final Elite und  JJ/J: 
Samstag,  26. März  2011,  Thurau  Wil / SG 

 
4. Reglement / Verstösse  

Der Wettkampf muss gemäss Reglement SPGM-10/25/50, Ausgabe 2007, geschossen werden. Verstösse ge-
gen das Reglement oder deren Ausführungsbestimmungen haben die Disqualifikation der Gruppe zur Folge. 

 
5. Wettkampfabsolvierung 

Der Wettkampf ist unter Einhaltung des Wettkampf-Termins am gleichen Tag durch die ganze Gruppe inner-
halb von 4 Stunden und unter Kontrolle zu absolvieren. Der Kontrolleur muss einem anderen Verbandsverein 
angehören. 

 
6. Wettkampfunterlagen  

Die Vereine verwenden fortlaufend numerierte Wettkampfscheiben aus dem eigenen Bestand. Diese Schei-
ben sind in chronologischer Reihenfolge zu beschiessen (2 Schuss pro Scheibe). Vor Wettkampfbeginn sind 
die Nummer der den Gruppenschützen abgegebenen Wettkampfscheiben in das Standblatt zu übertragen. 
Auf Kartonscheiben werden keine Kontrollkleber mehr angebracht (Störung allfälliger maschinellen Auswer-
tung!). Vereine, welche auf elektronische Anlagen schiessen , erhalten hingegen weiterhin vom Chef 
SPGM-10 SSV besondere Kontrollkleber , welche auf die Druckerstreifen geklebt werden. Die Druckerstrei-
fen sind mit dem Standblatt zur Kontrolle einzusenden. 

Die Namen der Gruppenschützen und ihre Lizenznummer müssen vor Wettkampfbeginn in das Standblatt 
eingetragen werden. Nach Wettkampfbeginn dürfen keine personellen Änderungen mehr vorgenommen 
werden. Das Gruppenstandblatt muss vom Kontrolleur und vom Gruppenchef unterschrieben und mit dem 
Stempel des Kontrollvereins versehen werden.  
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Die Vereine senden die vollständig unterzeichneten Standblätter an den zuständigen Wettkampfchef SSV. 
Die Scheiben werden bis zum Beginn der nächsten Runde (Final) bei den Vereinen aufbewahrt. Nachher 
kann über die Scheiben verfügt werden. In den Hauptrunden werden einige Gruppen durch die Abteilung Pis-
tole des SSV kontrolliert. Die betroffenen Vereine werden aufgefordert, die Wettkampfscheiben zur Kontrolle 
umgehend an den Wettkampfchef zuzustellen. Es können auch persönliche Kontrollen durch die zuständigen 
Organe des SSV direkt bei den Vereinen vorgenommen werden. Festgestellte Missbräuche führen zur Dis-
qualifikation der ganzen Gruppe. Es können disziplinarische Massnahmen ergriffen werden.  

7. Auswertung 
Alle Schusswerte müssen auf das Standblatt eingetragen werden. Kritische Schusswerte sind mit der Schuss-
lochlehre auszuwerten, gemäss Arbeitshilfe Kommandi und Wettkampfabläufe (Kdo-P). Auf dem Standblatt bei 
elektronischen Anlagen genügt es, die einzelnen Passenresultate und Totale der Schützen zu schreiben.  

8. Resultatmeldung 
Die Gruppenstandblätter sind sofort nach Wettkampfende, d.h. am nächsten Tag, dem Chef SPGM-10 per 
A-Post  =  CHF 1.--  zuzusenden. Das Datum des Poststempels ist massgebend . 

   Adresse Wettkampfchef SPGM-10 SSV 
Daniel Regamey, Adlermatte 9, 3127 Mühlethurnen  
Tel 031 809 26 18, Fax 031 535 02 49, Natel 079 694 67 55 
e-mail: daniel_I.regamey@swissonline.ch   

9. Teilnahmeberechtigung ausländische Staatsangehör ige 
In Ergänzung zum Regl. SPGM-10/25/50 Art. 1.4 können ausländische Staatsangehörige unter Einhaltung 
der Lizenzpflicht teilnehmen. Pro Elite-Gruppe dürfen maximal zwei ausländische Staatsangehörige einge-
setzt werden; pro JJ/J-Gruppe maximal einer. 

 
10. Bemerkungen 

Reglemente sowie alle für diesen Wettkampf relevanten Dokumente können von der Internetseite des SSV: 
www.swissshooting.ch - Reglemente/Formulare – Pistole – Pistolenwettkämpfe 10m – heruntergeladen werden. 
 

 
Luzern, im August 2010  Schweizer Schiesssportverband 
  Der Chef Abteilung Pistole:  Paul Röthlisberger 
  Der Wettkampfchef: Daniel Regamey 
 
 


